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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum ς Begrüssung

ÅBegrüssung

Adrian Mayr (Gemeinderat Spreitenbach)

ÅAblauf und Organisatorisches

Oliver Hager (Kreisplaner OSR Ost, ARE)
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P a u s e

Allgemeine Informationen

Herausforderungen in der Innenentwicklung

Thematische Spaziergänge

A p é r o   R i c h e



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum ς Allgemeine Informationen

ÅNeue Analysekarten

Silvio Zanola (Projektleiter Richtplanung / GIS, ARE)

ÅAllgemeine Infos aus der Abteilung Raumentwicklung

Katrin Oser (Sektionsleiterin OSR Ost, ARE)

Fachverband Schweizer Raumplaner (FSU), Sektion 

Nordwestschweiz

Lidia Boll-Räber (Vorstand)

4



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum

27. Mai 2025

Raumbeobachtung: Neue Analysekarten



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Raumbeobachtung: Die Bausteine

Á Bericht

Á Gemeinde-Faktenblätter

Á NEU: Analysekarten
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Analysekarten: Inhalte

Á Gebäude (Gebäudetyp, Bauperiode)

Á Einwohnerdichte (Einwohner / ha)

Á Beschäftigtendichte (Beschäftigte in VZÄ / ha)

Á Nutzungsdichte (Einwohner + Beschäftigte / ha)

Á Altersstruktur (Prozentanteil U20-Jährige, Erwerbstätige, Ü65-Jährige)

Á Durchschnittliche Wohnfläche pro Person

Á Personen pro Wohnung

Á weitere Inhalte bei Bedarfé
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Analysekarten: Beispiel
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Download Geodaten
Inhalte 

kombinieren

Ą www.ag.ch/raumbeobachtung
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ÅNeue Analysekarten

Silvio Zanola (Projektleiter Richtplanung / GIS, ARE)

ÅAllgemeine Infos aus der Abteilung Raumentwicklung

Katrin Oser (Sektionsleiterin OSR Ost, ARE)

Fachverband Schweizer Raumplaner (FSU), Sektion 

Nordwestschweiz

Lidia Boll-Räber (Vorstand)
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Aktualisierung der schützenswerten Ortsbilder 

im Kanton Aargau

10

ÁDas Bundesamt für Kultur und der Kanton Aargau (Abteilung 

Raumentwicklung) aktualisieren die Ortsbilder von nationaler und 

regionaler Bedeutung.

ÁErstinventarisation 1974ï1984                                               

Seither keine Aktualisierung im Kanton Aargau                        

Ÿ dringender Aktualisierungsbedarf!

Á61 Ortsbilder von nationaler und 136 Ortsbilder von regionaler 

Bedeutung
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Vorgehen und nächste Schritte
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28. April 2025 Veröffentlichung Medienmitteilung

5. Mai 2025 Startsitzung Bund und Kanton

Mai bis Herbst 2025 Übersichtsfahrten im ganzen Kanton

Herbst 2025 Beginn Inventarisationsarbeiten in den 

ersten Gemeinden

2026 Erste Ortsbildaufnahmen (Entwurf) zur 

Stellungnahme an die Gemeinden



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Kontakt

12

Projektleitung

Departement Bau, Verkehr und Umwelt

Abteilung Raumentwicklung

Anika Kerstan: 062 835 48 45

Edith Keller: 062 835 33 42

                 isos@ag.ch

Weitere Informationen: www.ag.ch/ortsbilder 

Anfragen zum Revisionsprojekt. Fragen zur ISOS-Anwendung bitte weiterhin an die 

Fachberater/-innen Siedlungsentwicklung und Ortsbild.

mailto:isos@ag.ch
http://www.ag.ch/ortsbilder


DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

eMehrwertabgabe  
> Fachanwendung für Mehrwertabgabeverfahren

> Mehrwertabgaberelevanz erfassen und Schätzung vorbereiten

> Mehrwertabgabe verfügen und sichern

> Fälligkeit kontrollieren und Mehrwertabgabe beziehen

> Kommunikation an Gemeinden Sommer 2025

> Einführung Gemeinden Herbst 2025

> Informationen und Anleitungen unter:

> www.ag.ch/emehrwertabgabe
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http://www.ag.ch/emehrwertabgabe
http://www.ag.ch/emehrwertabgabe
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Personelles

Å Neuer Sektionsleiter OSR West per 

1. Juni 2025

Å Nachfolger von Corinne Stauffiger 

wird Oliver Hager
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FSU Sektion Nordwestschweiz

Dienstag, 27. Mai 2025

Willkommen



Sommerveranstaltung 

Besichtigung Sisslerfeld zusammen mit BVUARE

Mittwoch, 17. September ab ca. 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

 



Aufruf Themen ERFA 

Aufruf Themen Erfahrungsaustausch der im Kanton Aargau 
tätigen Büros: Themen für einen Austausch im 2025 sind 
willkommen

2026 ist ein Erfahrungsaustausch zum Thema 
Sondernutzungspläne in Planung

 



DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum ς Themenschwerpunkt

Herausforderungen der qualitätsvollen 

Quartierentwicklung (im Bestand)
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DEPARTEMENT BAU, VERKEHR UND UMWELT

Planungsforum ς Themenschwerpunkt

Å Impulse für eine qualitätsvolle Innenentwicklung

Damjan Jerjen (Direktor Espace Suisse)

Å Innenentwicklung in Spreitenbach

Daniel Schluep (Stv. Leiter Planung und Bau und Bereichsleiter Gemeindeentwicklung)

Å Innenentwicklung in Rudolfstetten-Friedlisberg

Philipp Schneider (Gemeindeschreiber-Stv. Rudolfstetten-Friedlisberg)

Michael Gutknecht (Gemeinderat Rudolfstetten-Friedlisberg)

Å Innenentwicklung in Dietwil

Pius Wiss (Gemeindeammann, Präsident Repla Oberes Freiamt)
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EspaceSuisse

Planungsforum Kanton Aargau
Impulse für eine qualitätsvolle Innenentwicklung

Damian Jerjen, EspaceSuisse 27. Mai 2025



EspaceSuisse 22

Wer sind wir?

Aktuelle Herausforderungen der Gemeinden

7 Impulse für eine qualitätsvolle Innenentwicklung

Diskussion

 

Agenda



EspaceSuisse



EspaceSuisse

Ausgangslage
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1. Revisionsetappe des Raumplanungsgesetzes (RPG 1)

Zersiedlung stoppen, Siedlungsentwicklung nach innen

Á Präzisierung der Ziele und Grundsätze im RPG

Á Stärkung der kantonalen Richtplanung

Á Restriktive Anforderungen an Neueinzonungen, Rückzonung 
überdimensionierter Bauzonen

Á Überkommunale Abstimmung

Á Abschöpfung von Mehrwerten bei Um- und Aufzonungen

Á Mobilisierung von Bauland

RPG 1 ï in Kraft seit 2014



EspaceSuisse

Innenentwicklung ist kein Sonntagsspaziergang
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Herausforderungen und Hürden

Zunehmend enger 

werdender Raum

Wachsende Ansprüche

Wachsende

Reglementierung

Föderalistisches 

Planungssystem

Demokratische 

Legitimierung der 

Planungsentscheide

Starker Rechts- 

schutz / hohe 

Rekursfreudigkeit

Hoher Stellenwert der 

Eigentumsgarantie

Qualität schaffen

Lernen, mit der Komplexitªt umzugehené



EspaceSuisse

Metaebene 
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Wirtschaftliche Entwicklung

Bevölkerungswachstum

Mobilität

Digitalisierung und Kommunikation

Klimawandel, Biodiversität

Energie

...

Herausforderungen



EspaceSuisse

Aktuelle Herausforderungen der Gemeinden
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ÁFehlender bedarfsgerechter Wohnraum

ÁFehlendes verfügbares Bauland

ÁFehlende Akzeptanz von Verdichtung

ÁKomplexe Planungsprozesse und lange Verfahren

ÁZielkonflikte und anspruchsvolle Interessenabwägung

ÁVerdichtungshemmnisse

ÁFehlende Ressourcen (capacities) / Kompetenzen (skills)

Á ...

Herausforderungen



EspaceSuisse

Sieben Impulse

für eine hochwertige Innenentwicklung
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EspaceSuisse

Sieben Impulse für eine qualitätsvolle 

Innenentwicklung
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1. Menschen, nicht Pläne machen 

Raumplanung

2. Dank offenen Regelungen zu 

kreativen Lösungen

3. Gezielte Partizipation statt Planung im Elfenbeinturm

4. Keine Verdichtung ohne hochwertige Freiräume

5. Raumplanung ist Interessenabwägung

6. Raumplanung bringt Gebietsreformen voran

7. Weitsichtige Planung ist eine Investition in die Zukunft

Lösungsansätze



EspaceSuisse

Impuls 1
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Menschen, nicht Pläne machen 

Raumplanung

Innenentwicklung stösst nur dort auf 

Akzeptanz, wo aus Sicht der Bevölkerung 

Qualitäten bewahrt, Defizite behoben und 

Mehrwerte geschaffen werden.



EspaceSuisse

Impuls 1

Menschen, nicht Pläne machen Raumplanung
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Innenentwicklung stösst nur dort auf Akzeptanz, wo aus Sicht 

der Bevölkerung Qualitäten bewahrt, Defizite behoben und 

Mehrwerte geschaffen werden.

Steckborn TG ï Qualitätsvolle Verdichtung schafft 

lebenswerte Räume
Foto: Florian Inneman, EspaceSuisse



EspaceSuisse

Foto: Drone Leuzinger

Massagno GI
Win-Win! Verdichtung und Qualität dank Dialog



EspaceSuisse

Impuls 2
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Gemeinsam experimentieren ï um die 

guten Regeln zu finden!

Gute Projekte entstehen nicht indem strikte 

Regeln befolgt werden, sondern aufgrund positiver 

Impulse. Eine gute Regel ist immer ortsspezifisch 

und muss sich auch schnell an neue Verhältnisse 

anpassen können.



EspaceSuisse

Fairnesszone in Ersigen BE
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Fairnessgrundsatz

Einsatz innovativer Instrumente



EspaceSuisse

Plichtenhefte  in Delémont JU
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Einsatz innovativer Instrumente

In den 16 Pflichtenheften 
fürs Stadtzentrum sind 
Planungsziele festgelegt 
(Höhe, Baulinien, 
Schutzziele ISOS)

Zielkonforme Projekte 
können ohne SNP realisiert 
werden.
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Impuls 3
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Gezielte Partizipation statt Planung im 

Elfenbeinturm 

Nur wenn es der öffentlichen Hand gelingt, mit 

den Grundeigentümern Ideen fair zu verhandeln 

und berechtigte Ansprüche der Bevölkerung zu 

berücksichtigen, ist die Innenentwicklung 

zielführend.



EspaceSuisse

Foto: Norbert Russi

Partizipation der Bevölkerung



EspaceSuisse

Foto: Gemeinde Schlieren


